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10 Jahre Gleichstellungsstelle Limburgerhof10 Jahre Gleichstellungsstelle Limburgerhof10 Jahre Gleichstellungsstelle Limburgerhof10 Jahre Gleichstellungsstelle Limburgerhof 

Am Donnerstag, den 26. Januar wurde in Limburgerhof 10 Jahre der Gleichstellungsbeauftragte in 

Limburgerhof gefeiert. Hierzu hatten Inge Sabin und Heidi Seifried im Kultursaal eingeladen und den ganzen 

Tag mit einem abwechslungsreiches Programm gestaltet. Auch Parteien waren zu dieser Veranstaltung 

anwesend. Zu Beginn der Veranstaltung erläuterten Frau Sabin und Frau Seifried Ihre Arbeit und den 

Besuchern konnte so nahe gelegt werden was im 

Hintergrund passiert. 

Zur Auflockerung wurde der Tag zwischen den 

einzelnen Programmpunkten und deren 

Ankündigungen von Asan Kaceri (Schule 

Limburgerhof des Tako-ryu-Bushido) mit 

Trommeln begleitet. Im Laufe des Vormittags 

demonstrierte Herr Kaceri aus dem Tako-ryu-

Bushido Verband Limburgerhof einen Kampf 

gegen einen imaginären Gegner (jap. Tai-ikku Kata) als Auszug dieser japanischen Kampfkunst. Es folgten 

Gruppenarbeiten, denen ein gemeinsames Brainstorming folgte. Das Vormittagsprogramm wurde mit einem 

Vortrag über die  „Frau der Zukunft“ beendet und die Besucher konnten sich am gerichteten Buffet bedienen. 

Auch der Nachmittag wurde mit Trommeln von Asan Kaceri und Sarah Kollmar eingeleitet und begleitet. Die 

Veranstalterinnen begrüßten die Besucher und das Programm wurde mit einer weiteren Gruppenarbeit 

fortgesetzt mit folgender Besprechung. Im Anschluss folgte die Kindergruppe des Tako-ryu-Bushido die ihre 

Grazie und Geschicklichkeit mit dem Fächer in Form eines Fächertanzes zum Ausdruck brachten und von 

dem Publikum zu einer Zugabe aufgefordert wurden. Nach diesen ruhigen Programmpunkten wurde der 

Nachmittag von Asan Kaceri und Sarah Kollmar 

aufgelockert die den größtenteils weiblichen 

Zuschauern Selbstverteidigungstechniken für Frauen 

demonstrierten, die alle von Befreiungstechniken 

ausgingen. Der letzte Programmpunkt des Tages war 

eine Kabarettistin die in pfälzischem Dialekt mit Wort 

und Gesang die Menge aufheiterte. Bei der 

anschließenden „After-Work“ Party konnten sich die 

Besucher und Veranstalter bei einem Gläschen Sekt 

unterhalten und austauschen. 
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